
Mehr schattige Plätze
schaffen
Gymnasiasten aus Mellendorf sammeln Ideen für ihren Schulhof

Mellendorf(jdk).„ImSom-
mer ist es im Gebäude sehr
warm,kommtmandann rausauf
den Schulhof ist da kaum Schat-
ten und auch die Sitzbänke sind
total warm“, erklären Maya Dit-
trichundElaÖcgünausdemach-
ten Jahrgang die aktuelle Situa-
tion auf dem Pausenhof des
GymnasiumMellendorf. Die bei-
den zwölf- und 13-Jährigen ha-
ben diese Gedanken auch in
ihrem Modell untergebracht.
Wie alle Schülerinnen und Schü-
ler der 5. bis 10. Klassen haben
sie heute anstatt eines normalen
Schultages am Modellbautag
teilgenommen und in Kleingrup-
pen ein Modell ihres Idealschul-
hofs in einer grünen Box gebas-
telt. Ihr Wunschschulhof hat ein
großes grünes Sonnensegel und
einen großen Baum. „Das ist
auch nicht nur wegen des Schat-
tens“, erklärt Maya, „sondern,
dann kann man sich auch unter-
stellen, wenn es mal regnet.“
Im Gespräch mit den Kindern

wird klar, dass sich alle sich gern
mehr auf dem Schulhof aufhal-
ten würden, doch dafür müssten
einige Verbesserungen vorge-
nommen werden. Es fehlt an
Schattenplätzen, Begrünung,
Sitzgelegenheiten seien zu we-
nig vorhanden und die Jüngeren
wünschten sich mehr Spielmög-
lichkeiten. Deshalb finden sich in
zahlreichen Modellboxen Son-
nensegel, Chill-out-Ecken,
Schaukeln, Seilbahnen und Klet-
terwände.
Die Schüler durften auch träu-

men. So haben manche in ihren

nachhaltigeAspekte in ihrenMo-
dellen untergebracht. Solarpa-
neele auf dem Pausenhof und
dem Schuldach oder eine Begrü-
nung der Flachdächer.
Aber auch soziale und kreative

Aspekte dürfen auf den Modell-
schulhöfen nicht zu kurz kom-
men. Die Zehntklässlerinnen Em-
ma Ehedego, Ada Hemme, Diet-
ke Harms, Johanna Vitz und Vic-
toria Dreesen haben ein Modell
mit einer schuleigenen Graffiti-
Wand und einem Außen-Klas-
senzimmer gebaut. Da es im Ge-
bäude im Sommer sehr heiß
wird, würden die Lehrer immer
mal wieder versuchen, den
Unterricht nach draußen zu ver-
lagern.
Da es auf dem Hof aber an

Schatten fehle, wäre das auch
nicht gut möglich. Mit einem
Outdoor-Klassenzimmer mit
Sonnensegel oder Überdachung
wäredasendlichanders, erklären
die Schülerinnen. „Für das Klas-
senzimmer könnten sich die Leh-
rer dann einfach eintragen, ge-
nau wie für den iPad-Koffer“, er-
klärt Ada das Konzept.
Neben vielen ausgefallenen

Ideen wiederholen sich auffällig
viele Vorschläge. Viele Schüler
wollen offenbar mehr Grün,
mehr schattige Plätze – sei es
durch Sonnensegel oder große
Bäume –, mehr Sitzgelegenhei-
ten oder große Sitzgruppen und
mehr Spiel und Spaß. Die Schüle-
rinnen und Schüler haben vorge-
legt, nun bleibt abzuwarten, was
die Schulemithilfe derGemeinde
umsetzen kann.

Modellboxen einen schuleige-
nen See oder Fluss oder einen
Kiosk, der auf dem Schulhof Eis-
creme verkaufen soll, unterge-
bracht.
DerModellbautag ist unter an-

deremvon LehrerinHanna Lütjen
initiiert worden. Dass sich auf
dem Schulhof etwas verändern
musste, ist lange klar. Die Schul-
leitung setzt sich bereits bei der
Gemeinde dafür ein. Mit dem
Modellbautag sollten nun erst-
mal die Ideen und Wünsche der
Schüler gesammelt werden.
„Wir erfassen die Ideen in einer
Exceltabelle“, so Lütjen.
Den Modellbautag hatte Lüt-

jen mit einem Kollegen über ein
halbes Jahr lang vorbereitet, da-
bei war es ihnen auch wichtig
diesen nachhaltig zu gestalten.
Die Schüler waren deshalb ange-

halten, Naturmaterialien, wie
Moos, Blätter, Stöcke und
Eicheln, sowie Spielzeug mitzu-
bringen. Nach dem Modellbau-
tag kann so ein Großteil des Ma-
terials kompostiert und die Kis-
ten wiederverwendet werden.
Lütjens Bilanz des Modellbau-

tags ist sehr positiv: „Ganz toll ist
zu sehen, dass auch die älteren
Jahrgänge so begeistert mitge-
macht haben.“
Robin Koziolek, Lara Wese-

mann und Zoe Saakel zum Bei-
spiel haben sich auch über Nach-
haltigkeit Gedanken gemacht
und in ihremModell einen schul-
eigenen Bienenkasten unterge-
bracht. „So unterstützen wir
auch die Artenvielfalt“, erklärt
Robin. Neben den Neuntklässle-
rinnen haben auch viele andere
ältere Schülerinnen und Schüler

Modellbautag am Gymnasium Mellendorf Foto: Jennifer Kramer

Matinee-Event im Bürgerhaus
Bissendorf. Das „Inklusions-
Forum Südheide“ unter Leitung
von Hartmut Klötzing möchte
seine langjährige wichtige Inklu-
sionsarbeit insbesondere bei der
Wahrnehmung und Umsetzung
von Betreuungsmandaten für
Bedürftige nun auch einer breite-
ren Öffentlichkeit vorstellen.
Sein Credo „Jeder kann etwas,

das für andere Menschen wert-
voll ist“ möchte der gemeinnüt-
zige Verein „Inklusions-Forum
Südheide e.V.“nunauchderWe-
demark näherbringen. „Ehren-
amtliche Wünsche-Erfüller und
Kümmerer des Vereins helfen
Menschen mit Handicap. Alter,
KrankheitoderBehinderungdür-
fen nicht zur Isolation führen.
Wenn durch Zuwendung, Unter-
stützung und Hilfe das Alleinsein

wieder zum Miteinander wird,
dann ist das Inklusion“; so Betti-
na Frenzel (Vorständin des Ver-
eins). Persönliche Kontakte und
Gespräche mit den verantwortli-
chen und überregional bekann-
ten Kulturmoderatoren Hans-
Jürgen Mende und Philipp
Schmid (beide NDR Kultur) fielen
dort auf fruchtbaren Boden. Aus
einer ersten Idee ist ein an-
spruchsvolles kulturelles Vorha-
ben geworden: Am Sonntag, 22.
September, findet im perfekten
Rahmen des Bürgerhauses Bis-
sendorf – dem Tor zur Südheide -
ab 11 Uhr begleitet von einem
kleinen Snack die erste „Inklu-
sions-Matinee“ statt. Hans-Jür-
gen Mende und Philipp Schmid
werden das Publikum livemit der
Lesung heiterer aber auch zum

Nachdenken anregender Texte
sowie musikalischer Begleitung
am Flügel begeistern. Aber auch
das Publikum wird gefragt sein:
Spontane Musikwünsche aus
den Genres Pop, Jazz und Klassik
werden das Programmzusätzlich
anreichern. Zum Abschluss des
Spätsommers können sich Bis-
sendorf und die Region Hanno-
ver also auf ein kulturelles High-
light freuen, dessenBenefitMen-
schen zukommen wird, die auf
die ehrenamtliche Hilfe wie vom
„Inklusions-Forum Südheide
e.V.“ angewiesen sind. Karten
für die Veranstaltung zum Preis
von 17,50 Euro sind im Vorver-
kauf über Hartmut Klötzing,
(0171) 3 81 77 11, oder Bettina
Frenzel, (0170) 2145956, zube-
ziehen.

Rockband „Staff Only“
Mellendorf. Die Band „Staff
Only”, wurde 2018 gegründet.
Wer die fünfMusiker mit Leiden-
schaft erleben möchte, hat am
Sonnabend, 14. September, auf
dem Gelände des Kleingärtner-
vereins an der Hermann-Löns-
Straße unterhalb des Funkturms
Gelegenheit dazu. Mit Coverver-

sionen etlicher Rock- und Pop-
Klassiker, unter anderem von Da-
vid Bowie, AC/DC, Van Halen,
Wishbone Ash, Tina Turner und
vielen anderen, bringenStaffOn-
ly die Stimmungder 70er bis 90er
Jahre auf das Gelände der Gar-
tenfreunde Mellendorf und auf
die Ohren. Besonders nennens-

wert sind auch die bis zu fünf-
stimmigenSatzgesängederHan-
noveraner,wodurch sichdemZu-
schauer ein atmosphärisch brei-
tes Klangspektrum eröffnet.
Auch für das leibliche Wohl

wird gesorgtwerden. Ab 19Uhr
geht’s los. Einlass ist ab 18 Uhr.
Eintritt: zehn Euro

• Dekostoffe und
Gardinen

• Licht-, Sicht- &
Sonnenschutz

• Polsterei

• Bodenbeläge

• Gardinenwäsche

• Montage &
Dekoration

Ambulante Kranken- u. Seniorenpflege

hauswirtschaftliche Versorgung u.
Haus- u. Familienpflege

24-Stunden-Erreichbarkeit

Beratungsbesuche, Schulung von
Angehörigen, Betreuung

Ersatz- u. Verhinderungspflege

Hausnotruf

•
•

•
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Geprüfter
pfleGedienst

„sehr gut“
geprüft vomMedizinischen Dienst

der Krankenversicherung
Niedersachsen MDKN

BISSENDORF

Wir sind für Sie d
a!

Tel. 05130 - 69
99

Fax 05130 - 68
13

Dem Einbrecher keine Chance
kostenlose Beratung vor Ort
Um- und Nachrüstung von
Fenstern und Türen
nach DIN 18104
Montage durch geschulte
Fachkräfte
Lieferung und Montage von
geprüften Sicherheitsfenstern

Bissendorf · Burgwedeler Str. 14
(05130) 87 38

e-mail: tischlerei-knoke@t-online.de

Vom LKA Niedersachsen
gelisteter Betrieb!

STUBENREIN MACHT´S BESENREIN

▶ Ihr Dienstleister für
Haus-, Wohnungs- und Büroauflösungen
 kostenfreie Beratung und individuelle Angebotserstellung
 faire Wertanrechnungen
 schnell & diskret
 bestes Preis- und Leistungsverhältnis

Kontaktieren Sie uns – wir lassen Sie
nicht allein!
www.team-stubenrein.de
N. Zittier ∙ Tel. 0157 37 27 69 46
E-Mail: info@team-stubenrein.de

WIR
ENTRÜMPELNRICHTIG!

WIR PACKEN ES AN!

Sonntag, , Helstorf, Hufschmiede-Museum
SCHMIEDETAG UND KARTOFFELFEST

AAlllleess rruunndd uummddiiee KKaarrttooffffeell
hausgemachteKartoffelgerichte
Kaffee, selbst gebackener Kuchen

Hufschmiede-Museum,Weberei,Ausstellungshalle: 11–17 Uhr geöffnet
Heimat- und Museumsverein Helstorf e.V.,www.hufschmiedemuseum-helstorf.de Tel. (05072) 1417

15. September

Wintergärten – Terrassendächer
Fenster – Haustüren

Jetzt Angebote
vom Fachbetrieb sichern!
Firma Flex( (05131) 4635250

Mittagstisch:
Mo Schweineschnitzel mit Schaschliksauce
Di Putenbrustgeschnetzeltes „Gärtnerin“
Mi Erbsensuppe mit Würstchen
Do Blauleng mit Apfel-Meerrettich-Kruste
Fr Braten vom Spanferkelrücken
Sa Rehgulasch mit Waldpilzen
( unseren gesamten Wochenplan finden Sie

unter www.moss-delikatessen.de )

Dammstraße 10

30938 Großburgwedel

Tel. (05139) 23 45

De l i k a t e s s e n

Der erste
Federweißer ist da!

Fischers Fritz empfiehlt
zum Wochenende:

Lachsfilet
(Aquakultur aus Norwegen)

100 g

€ 2,75
(ab Donnerstag, den 12.09.2024)

Dazu backen wir
wieder unseren

leckeren
Zwiebelkuchen –
nicht verpassen!

Kleinanzeigenannahme
 (0511)518 -2111

10%
gespartUnser Geschenk für Sie

www.extra-verlag.de

Online inserieren

Wenn Sie Ihre private Anzeige oder
Familienanzeige über unser Online ServiceCenter
aufgeben, sparen Sie ab sofort 10%.
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